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Amtsblatt Nummer 4

67. Jahrgang

Montag, 24. Januar 2011

Einzelpreis 1,40 €

B 1179

Der Regensburger Bürger Eberhard 
Dirrigl hat sein gesamtes Vermögen der 
Stadt Regensburg vermacht und verfügt, 
dass dieses in die Eberhard Dirrigl 
Stiftung eingebracht wird. In seiner 
Sitzung vom 17.06.2010 beschloss der 
Stadtrat die Annahme der Erbschaft zum 
Zwecke der Gründung einer nichtrechts­
fähigen Stiftung. 
In ehrendem Andenken und Respektie­
rung seines Willens gibt die Stadt 
Regensburg gemäß Art. 23 und Art. 84 
der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern der Eberhard Dirrigl Stiftung 
folgende Satzung:

§ 1
Name, Rechtsstand, Sitz

Die Stiftung führt den Namen Eberhard 
Dirrigl Stiftung. Sie ist eine nichtrechts­
fähige (fiduziarische) örtliche Stiftung mit 
dem Sitz in Regensburg.

§ 2
Stiftungszweck

(1)	Die Stiftung fördert gemeinnützige 
Organisationen, sonstige dem 
Gemeinwohl verpflichtete oder 
dienende Einrichtungen und Vereine  
(§ 52 Abgabenordnung) und mildtätige 
Zwecke (§ 53 Abgabenordnung) in 
Regensburg. Daneben unterstützt die 
Stiftung die Universität Regensburg 
und kulturelle Einrichtungen in 
Regensburg, insbesondere solche der 
Stadt Regensburg.

(2)	Der Stiftungszweck wird vorrangig 
durch die Förderung folgender 
Bereiche verwirklicht:

1.	 Kunst und Kultur
2.	 Sport
3.	 Bildung und Erziehung
4. 	Wissenschaft und Forschung
5.	 Denkmalschutz und Denkmalpflege
6.	 Heimatpflege und Heimatkunde

(3)	Die Stiftung verfolgt damit ausschließ-
lich und unmittelbar gemeinnützige 
und mildtätige Zwecke im Sinne des 
dritten Abschnitts der Abgabenord­
nung (Steuerbegünstigte Zwecke).

(4)	Änderungen des Stiftungszwecks sind 
nur zulässig, wenn seine Erfüllung 
unmöglich wird oder die Verhältnisse 
sich derart ändern, dass die Erfüllung 
des Stiftungszwecks nicht mehr 
sinnvoll erscheint. Sie können nur in 
Abstimmung mit dem Testamentsvoll­
strecker des Stifters, Herrn Peter 
Winkler, erfolgen.

§ 3
Stiftungsvermögen

(1)	Das Stiftungsvermögen besteht aus 
dem Nachlass des Herrn Eberhard 
Dirrigl nach Maßgabe des Testaments 
vom 29.06.2000, abgeändert am 
04.03.2001 und ist grundsätzlich bis 
31.12.2040 in seinem Bestand zu 
erhalten. Hierbei ist es zulässig, dass 
dem Stiftungsvermögen zur Aufga­
benerfüllung jährlich bis zu 5.000 Euro 
entnommen werden; in begründeten 
Einzelfällen jährlich bis zu 10.000 
Euro.

(2)	Zuwendungen zum Stiftungsvermö­
gen sind zulässig. Zuwendungen ohne 
Zweckbestimmungen aufgrund einer 
Verfügung von Todes wegen können 
dem Stiftungsvermögen zugeführt 
werden.

(3)	Im Rahmen der steuerrechtlichen 
Bestimmungen dürfen Rücklagen 
gebildet werden. 

§ 4
Stiftungsmittel

(1)	Die Stiftung erfüllt ihre Aufgaben
1.	 grundsätzlich aus den Erträgen des 

Stiftungsvermögens
2.	 in Einzelfällen aus dem Stiftungsver­

mögen

3.	 aus Zuwendungen, soweit sie vom 
Zuwendenden nicht zur Aufstockung 
des Stiftungsvermögens bestimmt 
sind.

(2)	Sämtliche Mittel dürfen nur für die 
satzungsgemäßen Zwecke verwendet 
werden.

(3)	Ein Rechtsanspruch auf Gewährung 
des jederzeit widerruflichen Stiftungs­
genusses besteht nicht. 

(4)	Die Stiftung ist selbstlos tätig. Sie 
verfolgt nicht in erster Linie eigenwirt­
schaftliche Zwecke. Sie darf keine 
juristische oder natürliche Person 
durch Ausgaben, die dem Zweck der 
Stiftung fremd sind, oder durch 
unverhältnismäßig hohe Unterstützun­
gen, Zuwendungen oder Vergütungen 
begünstigen. 

(5)	Die Leistungen der Stiftung dürfen die 
gesetzlichen Pflichtleistungen nicht 
ersetzen oder an deren Stelle treten; 
sie sollen diese vielmehr sinnvoll 
ergänzen. 

§ 5
Verwaltung der Stiftung

(1)	Die Stiftung wird von der Stadt 
Regensburg verwaltet und vertreten.

(2)	Für die Entscheidung über die 
Verwendung der Erträge der Stiftung 
wird ein Stiftungsbeirat gebildet.

(3)	Die Verwaltungskosten werden gemäß 
der vertraglichen Entgeltregelung der 
Stadt Regensburg für die von ihr 
verwalteten nichtrechtsfähigen 
Stiftungen ermittelt und abgerechnet 
(Stand 2010: 5% der Einnahmen).

§ 6
Stiftungsbeirat

Der Stiftungsbeirat besteht aus dem/r für 
die Stiftungsverwaltung zuständigen 
Bürgermeister/in, dem/r Leiter/in der 
Abteilung Stiftungsverwaltung und Herrn 

Satzung der Eberhard Dirrigl Stiftung
vom 16. Dezember 2010
Beschlossen in der Sitzung des Stadtrates am 16. Dezember 2010

Peter Winkler. Die Mitglieder werden 
ehrenamtlich tätig. Die Entscheidung 
über die Vergabe der Stiftungsmittel 
erfolgt mit einfacher Stimmenmehrheit. 
Scheidet Herr Winkler - aus welchen 
Gründen auch immer - aus dem 
Stiftungsbeirat aus, löst sich dieser auf. 
Gleichzeitig geht die alleinige Entschei­
dungsbefugnis über die Verwendung der 
Stiftungsmittel auf den/die für die 
Stiftungsverwaltung zuständige/n 
Bürgermeister/in über. 

§ 7
Stifterandenken

Das Stiftergrab am Unteren Katholischen 
Friedhof Regensburg ist auf Kosten der 
Stiftung zu pflegen, zu erhalten und an 

Allerheiligen und am Geburtstag des 
Stifters einfach und würdig mit der 
Regensburger Stadtschleife zu 
schmücken.

§ 8
Vermögensanfall

Bei Aufhebung oder Auflösung der 
Stiftung oder bei Wegfall ihrer steuerbe­
günstigten Zwecke hat die Stadt 
Regensburg das Vermögen unter 
Beachtung des Stiftungszwecks unmit­
telbar und ausschließlich für die in § 2 
aufgeführten Zwecke zu verwenden. 
Gleiches gilt für das zum 31.12.2040 
vorhandene Stiftungsvermögen, das 
entsprechend zu verwenden und 
verteilen ist.

§ 9
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt 
Regensburg in Kraft.

Regensburg, den 12. Januar 2011
Stadt Regensburg

Hans Schaidinger
Oberbürgermeister

1.	 Die Verbandsversammlung hat in ihrer 
Sitzung am 15.12.2010 den geprüften 
Jahresabschluss 2009 behandelt und 
folgenden Beschluss gefasst:

	 Die Verbandsversammlung stellt den 
Jahresabschluss 2009 mit einer 
Bilanzsumme von 23.736.047,68 € 
und einem Jahresgewinn von 
498.213,09 € fest und beschließt, den 
Jahresgewinn in Höhe von  
498.213,09 € auf neue Rechnung 
vorzutragen.

2.	 Der Bayerische Kommunale Prüfungs­
verband München hat den Jahresab­
schluss 2009 geprüft und nachfolgen­
den Bestätigungsvermerk erteilt:

	 „Die Buchführung und der Jahresab­
schluss für das Jahr 2009 entspre­
chen nach unserer pflichtgemäßen 
Prüfung den Rechtsvorschriften und 
der Betriebssatzung. Der Jahres­
abschluss vermittelt unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsgemäßer 
Buchführung ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage. 
Der Lagebericht steht im Einklang mit 
dem Jahresabschluss; die Chancen 
und Risiken der künftigen Entwicklung 
sind zutreffend dargestellt. Die 
wirtschaftlichen Verhältnisse wurden 
geprüft; sie geben keinen Anlass zu 
Beanstandungen.“

	 München, 08.09.2010
	 Bayerischer Kommunaler Prüfungs­

verband
	 Dr. Pentenrieder
	 Wirtschaftsprüfer

3.	 Der Jahresabschluss 2009 liegt 
zusammen mit dem Lagebericht in der 
Zeit vom 21.03.2011 bis 01.04.2011 
während der allgemeinen Dienststun­
den in der Geschäftsstelle des 
Zweckverbandes, Wasinger Weg 12, 
94447 Plattling, zur öffentlichen 
Einsichtnahme auf.

Plattling, 11.01.2011 

Zweckverband für Tierkörper- und
Schlachtabfallbeseitigung Plattling

gez.
Christian Bernreiter
Verbandsvorsitzender
Landrat

BEKANNTMACHUNG
über die Feststellung und Prüfung des Jahresabschlusses 2009
des Zweckverbandes für Tierkörper- und Schlachtabfallbeseitigung Plattling
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Die Stadt Regensburg (auffordernde 
Stelle, Zuschlag erteilende Stelle) 
beabsichtigt folgenden Auftrag zu 
vergeben:

Vergabenummer: 11 A 013

Art und Umfang der Leistung: 
Lieferung von 60 Desktop-PCs zur 
Installation mit Citrix XenDesktop

Ort der Leistungserbringung: 
Regensburg

Losweise Vergabe:
nein

Nebenangebote sind nicht zugelassen.

Ausführungsfrist: 
siehe Vergabeunterlagen

Folgende Unterlagen sind für die 
Wertung mit dem Angebot 
einzureichen:
Datenblätter und Prospekte des angebo­
tenen Desktop-PC

Ablauf der Binde-/Zuschlagsfrist:
31. März 2011

Anforderung / Abholung und Abgabe 
der Vergabeunterlagen:
Abholung ab 24. Januar 2011; Montag 
bis Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr bei der 
Stadt Regensburg, Vergabeamt,
Minoritenweg 8 + 10, Zi.Nr. 91, 
93047 Regensburg
Tel. Nr. 0941/507-5629, 
Fax 0941/507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

Fragen zur Angebotserstellung können 
bis spätestens 10 Kalendertage vor dem 
Einreichungstermin per Fax oder E-Mail 
gestellt werden. 

Einreichungstermin:  
bis spätestens 17. Februar 2011 bis 
24 Uhr,
Fristwahrender Briefkasten: 
D.-Martin-Luther-Straße 1, 
93047 Regensburg 

Kosten der Vergabeunterlagen: 
10 Euro  (keine Rückerstattung)
Bareinzahlung oder schriftliche Anforde­
rung mit Verrechnungscheck oder auf 
Rechnung.
Bitte keine Vorabüberweisung.

Sicherheitsleistung: keine

Zahlungsbedingungen 
nach § 17 VOL/B

Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunter­
lagen

Hinweise: 
Die Angebote können nur schriftlich 
eingereicht werden. Ihr Angebot gilt als 
nicht berücksichtigt, wenn bis zum 
Ablauf der Binde-/Zuschlagsfrist 
(= 31. März 2011) kein Auftrag erteilt 
worden ist.

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

Die Stadt Regensburg (auffordernde 
Stelle, Zuschlag erteilende Stelle) 
beabsichtigt folgenden Auftrag zu 
vergeben:

Vergabenummer: 11 A 007; Los 1: 
Lieferung von Verkehrzeichen und 
Verkehrseinrichtungen,
Los 2: Lieferung von Rohrpfosten und 
Zubehör

ca. 1500 Verkehrszeichen und Verkehrs­
einrichtungen,
ca. 750 Rohrpfosten bzw. Rohrrahmen 
und ca. 1000 Stück Zubehör

Ausführungsfrist: 1. April 2011 
bis 31. März 2012

Es sind folgende Unterlagen mit dem 
Angebot einzureichen:
Eigennachweis oder Nachweis des 
Lieferanten über Mitgliedschaft bei der 
RAL-Güteschutzgemeinschaft in Hagen

Keine Nebenangebote, keine Sicher­
heitsleistung
Zahlungsbedingungen nach § 17 VOL/B

Anforderung / Abholung und Abgabe 
der Vergabeunterlagen:
Abholung ab 24. Januar 2011; 
Montag bis Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr bei 
der Stadt Regensburg, Vergabeamt,
Minoritenweg 8 + 10, Zi.Nr. 91, 
93047 Regensburg
Tel. Nr. 0941/507-5629, 
Fax 0941/507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

Fragen zur Angebotserstellung können 
bis spätestens 10 Kalendertage vor dem 
Einreichungstermin per Fax oder E-Mail 
gestellt werden. 

Einreichungstermin des Angebots:  
bis spätestens 17. Februar 2011 
bis 24 Uhr,
Fristwahrender Briefkasten: 
D.-Martin-Luther-Straße 1, 
93047 Regensburg 

Kosten der Vergabeunterlagen: 
11 Euro (keine Rückerstattung)
Bareinzahlung oder schriftliche Anforde­
rung mit Verrechnungscheck oder auf 
Rechnung.
Bitte keine Vorabüberweisung

Hinweise: 
Ihr Angebot gilt als nicht berücksichtigt, 
wenn bis zum  
Ablauf der Binde-/Zuschlagsfrist 
= 31. März 2011 kein Auftrag erteilt 
worden ist.

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

Die Stadt Regensburg (auffordernde 
Stelle, Zuschlag erteilende Stelle) 
beabsichtigt folgenden Auftrag zu 
vergeben:

Vergabenummer: 11 A 009; 
Gebäudeinnen- und Glasreinigung, 
Sportanlage Weinweg, Regensburg
Unterhaltsreinigung ca. 480 m², 
Grundreinigung ca. 480 m², 
Glasreinigung ca. 160 m²
Ausführungsfrist: Beginn: 2. Mai 2011, 
unbefristeter Vertrag mit jährlichem 
Kündigungsrecht
Wertungskriterien: Preis 55 Prozent, 
Reinigungsstunden Unterhaltsreinigung 
35 Prozent, Qualitätssicherung 
10 Prozent

Es sind keine Unterlagen mit dem 
Angebot einzureichen
Keine losweise Vergabe, keine Nebenan­
gebote, keine Sicherheitsleistung
Zahlungsbedingungen nach § 17 VOL/B

Anforderung / Abholung und Abgabe 
der Vergabeunterlagen:
Abholung ab 24. Januar 2011; 
Montag bis Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr bei 
der Stadt Regensburg, Vergabeamt,
Minoritenweg 8 + 10, Zi.Nr. 91, 
93047 Regensburg
Tel. Nr. 0941/507-5629, 
Fax 0941/507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

Fragen zur Angebotserstellung können 
bis spätestens 10 Kalendertage vor dem 
Einreichungstermin per Fax oder E-Mail 
gestellt werden. 

Einreichungstermin des Angebots:  
bis spätestens 15. Februar 2011 
bis 24 Uhr,
Fristwahrender Briefkasten: 
D.-Martin-Luther-Straße 1, 
93047 Regensburg 

Kosten der Vergabeunterlagen: 
20 Euro (keine Rückerstattung)
Bareinzahlung oder schriftliche Anforde­
rung mit Verrechnungscheck oder auf 
Rechnung.
Bitte keine Vorabüberweisung

Hinweise: 
Ihr Angebot gilt als nicht berücksichtigt, 
wenn bis zum  
Ablauf der Binde-/Zuschlagsfrist 
= 15. April 2011 kein Auftrag erteilt 
worden ist.

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A

Der Biopark Regensburg (auffordernde 
Stelle, Zuschlag erteilende Stelle) 
beabsichtigt folgenden Auftrag zu 
vergeben:

Vergabenummer: 11 A 014

Lieferung von Büromöbeln
BioPark III, Josef-Engert-Str. 13, 
Regensburg

8 Teillose: Los 1: Schränke und Tische 
(54 Schränke div. Größe, 19 Regale, 
38 div. Schreibtische/Tische, 
12 Rollcontainer), Los 2: Stühle 
(95 Freischwinger), Los 3: 7 Bürostühle, 
Los 4: 2 Bürostühle, Los 5: 1 Bürostuhl, 
Los 6: 1 Bürostuhl, Los 7: 2 Besucher­
sessel, Los 8: Ausstattung (Bibliotheks­
leiter)
Ausführungsfrist: 14. bis 25. Juni 2011
Folgende Unterlagen sind mit dem 
Angebot einzureichen (zur Beurteilung 
der Eignung des Bieters): Handelsregis­
terauszug, Haftpflichtversicherung, 

Unbedenklichkeitserklärung Finanzamt, 
Bescheinigung Berufsgenossenschaft
Zuschlagskriterien: Preis 75 Prozent, 
Qualität 20 Prozent, Ergonomie 5 Prozent
Sicherheitsleistung: 5 Prozent der 
Auftragssumme 
Zahlungsbedingungen nach § 17 VOL/B
Nebenangebote sind nicht zugelassen

Anforderung / Abholung und Abgabe 
der Vergabeunterlagen:
Abholung ab 24. Januar 2011; 
Montag bis Freitag 8.30 bis 11.30 Uhr bei 
der Stadt Regensburg, Vergabeamt,
Minoritenweg 8 + 10, Zi.Nr. 94, 
93047 Regensburg
Tel. Nr. 0941/507-5629, 
Fax 0941/507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

Fragen zur Angebotserstellung können 
bis spätestens 10 Kalendertage vor dem 
Einreichungstermin per Fax oder E-Mail 
gestellt werden. 

Einreichungstermin des Angebots:  
bis spätestens 8. Februar 2011 
bis 24 Uhr,
Fristwahrender Briefkasten: 
D.-Martin-Luther-Straße 1, 
93047 Regensburg 

Kosten der Vergabeunterlagen: 
12 Euro  (keine Rückerstattung)
Bareinzahlung oder schriftliche Anforde­
rung mit Verrechnungscheck oder auf 
Rechnung.
Bitte keine Vorabüberweisung.

Hinweis: 
Ihr Angebot gilt als nicht berücksichtigt, 
wenn bis zum  
Ablauf der Binde-/Zuschlagsfrist 
= 31. März 2011 kein Auftrag erteilt 
worden ist.

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A
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infolge höherer Gewalt kein Anspruch auf Rückvergütung des Bezugspreises. Herausgegeben im Auftrag der Stadt Regensburg. Druck: Erhardi 
Druck GmbH, Verlag: Mittelbayerischer Verlag KG, Regensburg.

Auftraggeber:
Stadt Regensburg
Vergabestelle
Minoritenweg 8+10
93047 Regensburg
Tel.Nr. 0941/507-5629
Fax 0941/507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

Neues Rathaus Regensburg 
(Gewerke 1 - 2)
Verwaltungsgebäude Richard-Wagner-
Straße 20, Regensburg (Gewerke 3 - 6)

Gewerk 1:
Art und Umfang der Leistung/ 
Bezeichnung der Maßnahme:
11 A 011 – Tischlerarbeiten DIN 18335 
(Fenster Dachgeschoss).
Die Leistung ist in einzelnen Abschnitten 
zu erbringen (den Gewerken Zimmerer, 
Dachdecker folgend).
39 St.  Holzfenster in Gruppen, als 
Bandfassade (Schleppgauben);
16 St.  Holzfenster (Stehgauben)
ca. 40 Paneelabdeckungen;
ca. 50 lfm Innenfensterbänke.

Ausführungsfrist:
4. April 2011 bis 9. Juli 2011

Eröffnungstermin: 
15. Februar 2011, 10.30 Uhr

Bei der Anforderung der Ausschrei­
bungsunterlagen in Papierform entstehen 
Kosten in Höhe von 15 Euro, der 
Download der Unterlagen über 
www.ava-online.de ist kostenlos.
Bitte keine Vorabüberweisungen. 

Gewerk 2:
Art und Umfang der Leistung/ 
Bezeichnung der Maßnahme:
11 A 012 – Spenglerarbeiten DIN 18339.
Die Leistung ist in einzelnen Abschnitten 
zu erbringen (den Gewerken Zimmerer, 
Dachdecker folgend).
70 lfm Schleppgaubeneinblechung;
16 St. Stehgaubeneinblechung;
46 St. Fensterbleche;
150 lfm Rinnen;
Dachanschlüsse.

Ausführungsfrist:
4. April 2011 bis 9. Juli 2011

Eröffnungstermin: 
15. Februar 2011, 14 Uhr

Bei der Anforderung der Ausschrei­
bungsunterlagen in Papierform entstehen 
Kosten in Höhe von 15 Euro, der 
Download der Unterlagen über 
www.ava-online.de ist kostenlos.
Bitte keine Vorabüberweisungen. 

Gewerk 3:
Art und Umfang der Leistung/ 
Bezeichnung der Maßnahme:
11 A 015 – Gas-, Wasser- und Entwässe­
rungsanlagen innerhalb von Gebäuden 
DIN 18381.
Demontagen:
110 m Wasser- und Abwasserleitungen;
35 St. Sanitärobjekte.
Montagen:
14 St. Waschtischanlagen
12 St. WC-Anlagen
4 St. Urinalanlagen, wasserlos;
4 St. Ausgussbecken;
4 St. Duschanlagen;
2 St. Kleinhebeanlagen;
11 St. Warmwasserspeicher elektrisch;
85 m muffenlose Gussrohre DN 50 – 100;
60 m HT Rohre DN 50 – 100;
275 m Edelstahlrohr mit Pressfitting 
DN 12 – 32;
20 St. Absperrventile.

Ausführungsfrist:
4. April 2011 bis 13. Januar 2012

Eröffnungstermin: 
15. Februar 2011, 11.30 Uhr

Bei der Anforderung der Ausschrei­
bungsunterlagen in Papierform entstehen 
Kosten in Höhe von 20 Euro, der 
Download der Unterlagen über 
www.ava-online.de ist kostenlos.
Bitte keine Vorabüberweisungen. 

Gewerk 4:
Art und Umfang der Leistung/ 
Bezeichnung der Maßnahme:
11 A 016 – Baumeisterarbeiten.
ca. 160 m³ Erdarbeiten;
ca. 60 m³ Beton- und 
Stahlbetonarbeiten;
1 St. Faltwerktreppe Sichtbeton;
Umfangreiche Abbrucharbeiten innen 
und außen;
ca. 55 m² Maurerarbeiten, Innenwände;
ca. 180 m² Innenputzarbeiten;
ca. 800 m Sanierung Leibungen und 
Risse;
ca. 160 m² Abdichtungsarbeiten

ca. 120 m³ Aushub für Kanal;
ca. 75 m Abwasserrohr;
ca. 3 St. Kanalschächte.

Ausführungsfrist:
11. April 2011 bis 23. Dezember 2011

Eröffnungstermin: 
15. Februar 2011, 15 Uhr

Bei der Anforderung der Ausschrei­
bungsunterlagen in Papierform entstehen 
Kosten in Höhe von 25 Euro, der 
Download der Unterlagen über 
www.ava-online.de ist kostenlos.
Bitte keine Vorabüberweisungen. 

Gewerk 5:
Art und Umfang der Leistung/ 
Bezeichnung der Maßnahme:
11 A 017 –Elektroinstallationsarbeiten. 
Demontagen:
ca. 50 St. Leuchten;
ca. 5000 m Leitungen:
ca. 200 St. Installationsgeräte.
Montagen:
EDV Installation für 115 Arbeitsplätze;
5 St Wandverteilungen;
480 St. Installationsgeräte;
ca. 9000 m EDV-Leitungen;
32 St. Stromkreise incl. Leitungen.

Ausführungsfrist:
4. April 2011 bis 13. Januar 2012

Eröffnungstermin: 
17. Februar 2011, 11.30 Uhr

Bei der Anforderung der Ausschrei­
bungsunterlagen in Papierform entstehen 
Kosten in Höhe von 20 Euro, der 
Download der Unterlagen über 
www.ava-online.de ist kostenlos.
Bitte keine Vorabüberweisungen. 

Gewerk 6:
Art und Umfang der Leistung/ 
Bezeichnung der Maßnahme:
11 A 018 – Tischlerarbeiten DIN 18335 
(Innentüren)
Die Leistung ist in 3 einzelnen Abschnit­
ten zu erbringen.
10 St. T30 Holztüren;
14 St. Holztüren analog Bestand;
13 St. Türblätter umarbeiten.

Ausführungsfrist:
11. April 2011 bis 19. September 2011

Öffentliche Ausschreibung

Eröffnungstermin: 
17. Februar 2011, 14 Uhr

Bei der Anforderung der Ausschrei­
bungsunterlagen in Papierform entstehen 
Kosten in Höhe von 10 Euro, der 
Download der Unterlagen über
 www.ava-online.de ist kostenlos.
Bitte keine Vorabüberweisungen. 

Anforderung und Einsichtnahme der 
Verdingungsunterlagen: 
Zu den Gewerken 1 – 2 
ab 21. Januar 2011 und zu den 
Gewerken 3 – 6 
ab 24. Januar 2011. 
Weitere Hinweise unter 
www.ava-online.de unter der Vergabe­
nummern 11 A 011, 11 A 012, 11 A 015, 
11 A 016, 11 A 017 und 11 A 018.

Vorankündigung:

Auftraggeber:
Stadt Regensburg, 
Vergabestelle, 
Minoritenweg 8 + 10, 
93047 Regensburg, 
Tel.Nr. 0941/507-5629, 
Fax 0941/507-4629, 
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

Information über beabsichtigte 
Beschränkte Ausschreibungen nach 
§ 3 Abs. 3 Nr. 1 VOB/A 2009 ab einem 
voraussichtlichen Auftragswert von 
25.000 Euro ohne Umsatzsteuer, siehe 
unter www.ava-online.de.


